
ei der zwölften Auflage des
Stadtfestes werden bewährte
Bestandteile aus den Vorjah-

ren weitergeführt, zugleich aber auch
frische Akzente gesetzt. So hat der
neue Veranstalter, die Dresden Mar-
keting GmbH (DMG), das diesjährige
Festwochenende zum ersten Mal un-
ter ein Motto gestellt, das sich wie ein
roter Faden durch die drei Veranstal-
tungstage zieht. Mit „Kunst und Ge-
nuss an der Elbe“ sollen Bürger und
Gäste von Dresden zum Besuch des
Stadtfestes animiert werden.

Zur konzeptionellen Weiterent-
wicklung gehört ebenfalls ein eigens
kreiertes Kampagnenmotiv, das der
regionalen und überregionalen Ver-
marktung der Veranstaltung dient.
„Mit dem Stadtfest möchten wir den
Dresdnern ihre Innenstadt in einem
großen Fest sächsischer Lebensart zu
Füßen legen und es mit dem Festwo-
chenende deutschlandweit in die Ka-
lender der Reiseveranstalter schaf-
fen“, sagt Bettina Bunge, Geschäfts-
führerin der DMG.

Um diesen Ansprüchen gerecht zu
werden, wurde ein gleichermaßen
spannendes wie facettenreiches und
unterhaltsames Programm auf die
Beine gestellt. Auf 13 Arealen und
fünf Bühnen können die Besucher
sowohl kulinarische als auch kultu-
relle Hochgenüsse erleben.

Schloßplatz
So verwandelt sich der Schloßplatz
am Festwochenende in einen Barock-
markt. Unter dem Motto „Kunstvol-
les Barockspektakel zwischen Karne-
val und weißem Gold“ hält für drei
Tage der Venezianische Karneval
Einzug. Bei unterhaltsamen Wett-
kämpfen wie Engelflug, Teebeutel-
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Weitwerfen und Armdrücken kön-
nen sich die Stadtfestbesucher aktiv
am bunten Treiben beteiligen. Zu-
dem bilden Konzerte historischer
Bands und ein täglicher Zapfen-
streich weitere Anziehungspunkte.
Am Sonntag findet als krönender
Abschluss eine Maskerade statt.

Neumarkt
Der Neumarkt lädt alle Feinschme-
cker zur Entdeckung von „Dresdens
Genussinsel“ ein. Musikalisch unter-
malt können exquisite Weine sowie
ausgesuchte, zum Getränk passende
kulinarische Spezialitäten, wie bei-
spielsweise Käse und Flammkuchen,
probiert werden. Außerdem wird auf
einer kleinen Bühne an allen drei Ta-
gen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aufgeführt.

Königsufer
Passend zum Stadtfest-Motto präsen-
tiert sich das Königsufer als Kunst-
und Flaniermeile. Allerdings wird
nicht nur das Thema Kunst von sei-
ner barocken Seite vorgestellt, son-
dern auch die Bereiche Modern-/
Street-Art sowie Tanz und Musik.
Zudem sind Dresdner Künstler und
Hobby-Maler aufgerufen, Dresdens
schönsten „Canaletto Blick“ zu kreie-
ren. Der Gewinner wird am Sonntag
durch eine Jury ermittelt. Die Anmel-
dung ist entweder bis zum 13. August
per E-Mail an info@matteoevents.de
oder für Kurzentschlossene auch
noch am Festwochenende möglich.

Goldener Reiter
Die DREWAG unterstützt auch in
diesem Jahr wieder das Dresdner
Stadtfest und präsentiert erneut die
Bühne am Goldenen Reiter. Die Be-
sucher erwartet ein vielseitiges Ange-
bot. Neben dem DREWAG-Talent-
preis 2010, bei dem Dresdner Nach-
wuchskünstler und -gruppen ihre be-
sonderen Fähigkeiten unter Beweis
stellen können, sind alle Festbesu-
cher eingeladen, am DREWAG-Stand
selbst aktiv zu werden: So können
Jung und Alt beispielsweise selbst
Seife gießen und bei einem Pumpen-
oder Fahrradspiel ihre Geschicklich-
keit unter Beweis stellen.

Entenrennen
Ein weiteres Highlight ist der Dresd-
ner Entencup 2010 am Sonntag, dem
22. August. Dieses amüsante Spekta-

kel ist eine Spendensammelaktion,
organisiert von Dresdner Lions
Clubs, deren Erlös jedes Jahr einem
anderen sozialen Projekt zugute
kommt. Enten-Adoptionsscheine er-
hält man für fünf Euro an verschie-
denen Verkaufsstellen, so unter an-
derem freitags und sonnabends in
der Altmarkt-Galerie. Am Sonntag
werden die quietschgelben Gummi-
enten bereits zum dritten Mal an der
Carolabrücke zu Wasser gelassen.
Ziel des sportlichen Wettkampfes ist
die Augustusbrücke. Auf die Gewin-
ner warten schöne Preise. Weitere
Informationen zum Entencup und zu
den Verkaufsstandorten gibt es unter
www.dresdner-entencup.de.

Dampfschiff-Fest
Zeitgleich zum Dresdner Stadtfest
findet traditionell – und ebenfalls
zum nunmehr zwölften Mal – das
Dampfschiff-Fest der Sächsischen
Dampfschiffahrt statt. Das Motto des
Stadtfestes „Kunst und Genuss an
der Elbe“ wird dabei ebenfalls umge-
setzt. Als Höhepunkt werden sich am
21. August um 18.30 Uhr die beiden
Salonschiffe und neun historische
Raddampfer der weltgrößten Rad-
dampferflotte mit Live-Musik an
Bord vom Terrassenufer aus elbauf-
wärts in Richtung Schloss Pillnitz in
Bewegung setzen. Diese eindrucks-
volle Formation bietet den vielen Zu-
schauern am Elbufer einen Augen-
schmaus der besonderen Art und be-
sitzt auch für die Gäste an Bord einen
ganz speziellen Reiz. Ein Feuerwerk
über der Elbe in Dresden beschließt
die Schiffsparade. IF, RS

Kunst und Genuss an der Elbe
Vom 20. bis 22. August steigt
bereits zum zwölften Mal das
beliebte Dresdner Stadtfest.

Auch in diesem Jahr lädt die DREWAG wieder auf ihre
Bühne am Goldenen Reiter ein. Foto: Steffen Füssel

Im August
2009 haben
Sie die Ge-
schäftsfüh-
rung der
Sächsischen
Dampfschif-
fahrt über-
nommen.
Wie war das
erste Jahr in
Dresden für
Sie?
Meine Fami-
lie und ich
sind mittler-
weile gut an-
gekommen

in Sachsen, wir fühlen uns sehr wohl
hier. Es ist fast unvorstellbar, wie
schnell ein Jahr vergeht. Vieles von
dem, was vor zwölf Monaten noch
neu und überraschend wirkte, ist in-
zwischen zum vertrauten und ge-
schätzten Alltag geworden. Gleichzei-
tig steckt in dem, was zunächst viel-
leicht nach Routine aussah, eine
Menge Gestaltungspotenzial. Darin
liegt ein besonderer Reiz meiner Auf-
gabe, und dafür bin ich sehr dank-
bar.

Parallel zum Stadtfest findet vom
20. bis 22. August das 12. Dampf-
schiff-Fest statt. Was erwartet die
Besucher?
Zunächst freuen wir uns, dass die
Koordination mit dem Dresdner
Stadtfest nun doch gelungen ist. Des-
sen Thema „Kunst und Genuss an
der Elbe“ nehmen wir in vielen Fa-
cetten auf. Es gibt ein großartiges
Bühnenprogramm, und auch der Ge-
nuss soll natürlich nicht zu kurz
kommen. Dazu präsentieren wir eini-
ge neue Ideen – lassen Sie sich über-
raschen und inspirieren. Schließlich:
Was wäre ein Dampfschiff-Fest ohne
die große Flottenparade am Sonn-
abendabend mit dem abschließenden
Feuerwerk?

Die Sächsische Dampfschiffahrt ist
langjähriges Mitglied beim City Ma-
nagement Dresden. Was verbinden
Sie mit diesem Engagement?
City Management Dresden kümmert
sich um die Attraktivität der Innen-
stadt – als Verein mit bürgerschaftli-
chem Engagement und nicht so sehr
durch den Ruf nach der öffentlichen
Hand. Das finde ich vorbildlich, und
es regt hoffentlich zur Nachahmung
an. Der Bekanntheitsgrad ist erstaun-
lich: Auch in anderen Städten gibt es
gleichnamige Initiativen, doch wenn
Sie im Internet den Suchbegriff „City
Management“ eingeben, kommt an
erster Stelle der Verein in Dresden.
Eine tolle Werbung für unsere Stadt.
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Dr. L. Sebastian
Meyer-Stork,
Geschäftsführer
der Sächsischen
Dampfschiffahrt
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m vorletzten Augustwo-
chenende findet das Dresd-

ner Stadtfest statt. Die Vorberei-
tungen sind derzeit in der End-
phase. Auch potenzielle Besu-
cher sollten bereits jetzt mit der
individuellen Planung beginnen:
Noch gibt es Karten für die
Dampferparade und Adoptions-
scheine für das Entenrennen.
Außerdem kann man den
schönsten gegenwärtigen „Ca-
naletto-Blick“ künstlerisch ein-
fangen. An allen drei Stadtfestta-
gen folgt ein Höhepunkt dem
anderen, und die ganze Innen-
stadt ist in Feierlaune.

Auch entlang der Elbe wird
wieder allerhand geboten. Auf
der Altstädter Seite ist das
Stadtfest ganz in den Händen
der Sächsischen Dampfschif-
fahrt. Dort findet das Dampf-
schiff-Fest statt. Bei der tradi-
tionellen Dampferparade am
Sonnabend werden zahlreiche
Besucher erwartet, die sich
nach der Ankunft der Flotte ge-
gen 22.30 Uhr auf ein fulminan-
tes Feuerwerk freuen können.
Auf der anderen Elbseite wird
eine Kunstflaniermeile einge-
richtet, die allabendlich unter
dem Motto „Modern Art meets
Disco-Night“ unter den Bögen
der Augustusbrücke ausklingt.

Erinnern Sie sich eigentlich
noch? Am letzten Montag im
Juli begann immer der offizielle
Sommerschlussverkauf. Das
wäre gestern gewesen. Aber
auch ohne den offiziellen SSV
purzeln derzeit die Preise in der
City – ein Besuch lohnt sich.

A

Auf geht’s zu „Kunst und
Genuss an der Elbe“ beim
diesjährigen Stadtfest.

Dresden
feiert!
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Tanja Terruli

Das QF im QF
Jetzt gibt es für alle „Verspäteten“,
die auf der Suche nach dem perfek-
ten Sommeroutfit sind, eine zweite
Chance: Das „QF im QF“. Der Out-
letstore im Quartier an der Frauen-
kirche bietet nicht nur verschiedens-
te Marken wie PRADA, VAN LAACK,
JIL SANDER, RENA LANGE, TAL-
BOT RUNHOF, MARC JACOBS und
TOD’S, sondern steht auch für Nach-
haltigkeit und Wertigkeit. Den Out-
letstore finden Sie vom 30. Juli bis 30.
August, Montag bis Sonnabend 12.00
Uhr bis 19.00 Uhr im QF, 1. OG.
■ Weitere Infos:

www.q-f.info

Theater im Zoo
Am 27. August 2010 ist das Theater
Junge Generation zum letzten Mal in
diesem Sommer zu Gast auf der Frei-
lichtbühne im Zoo Dresden. Gezeigt
wird dort ab 19. August täglich der
Klassiker „In 80 Tagen um die Welt“
von Jules Verne. Der Eintritt in den
Zoo Dresden ist im Theaterticket in-
begriffen.
■ Weitere Infos:

www.zoo-dresden.de
www.tjg-dresden.de

Staffellauf
Die zweite Team Challenge Dresden
am 20. Mai war ein großer Erfolg für
den Veranstalter. Dieser lädt am 26.
August zum nächsten interessanten
Lauf-Event ein. Bei der TeamStaffel
Dresden im Sportpark Ostragehege
wird der Teamgedanke durch die
Übergabe von Staffelstäben noch
deutlicher. Pro Mannschaft gehen vier
Läufer auf die 3 km lange Strecke.
■ Weitere Infos:

www.team-challenge-dresden.de/
teamstaffel

CITY-NEWS

m Sonnabend, 28. August,
laufen wieder rund 100 Sport-
vereine und private Sportan-

bieter zur Langen Nacht des Sports
in der Dresdner Innenstadt auf. Sie
bieten ein buntes Sportprogramm
aus Shows, Mitmach-Aktionen und
Turnieren.

Für die Sportarten im nassen Ele-
ment bringt der Veranstalter Sport-
SAX e.V. ein großes mobiles
Schwimm- und Tauchbecken mit.
Neu im Programm ist auch ein Bal-
lon am Autokran. Die Besucher kön-
nen kostenfrei bis auf eine Höhe von
50 Metern fahren und damit einen
ganz besonderen Blick auf die Sport-
meile in der Innenstadt genießen.
Mehrmals wird von dort oben ein
Extrem-Fallschirmspringer in die
Tiefe stürzen!

Unter den mehr als 50 Sportarten,
die zur Dresdner Sportnacht vertre-
ten sind, wird es weitere Premieren
geben. So gastiert auf dem Altmarkt

A

unter anderem der Headis Weltkup.
Dabei handelt es sich um eine At-
traktion im Kopftischtennis.

Ab 13 Uhr bis in die Nacht hinein
läuft auf dem Wiener Platz ein bun-

tes Bühnenprogramm mit schönen
Bildern aus der Welt des Sports und
des Tanzes – gestaltet von über 600
Aktiven. Dort wird auch die Doppel-
olympiasiegerin im Schwimmen und

Deutschlands „Sportlerin des Jahres
2008“, Britta Steffen, erwartet, die für
die diesjährige Fünf-Städtetour der
Sportnacht die sportliche Schirm-
herrschaft innehat. PR

Viele Premieren bei der Langen Nacht des Sports
OB Helma Orosz hat die
Schirmherrschaft für die
Veranstaltung übernommen.

Ein tolles Programm aus Shows, Mitmach-Aktionen und Turnieren hält
die Lange Nacht des Sports am 28. August bereit. Foto: CMD

Erinnerungskultur an
der Kreuzkirche
Im Rahmen der Sanierung von
Flächen rund um die Kreuzkir-
che seit Anfang dieses Jahres
entstehen auch zwei Denkma-
le. An den Beginn der DDR-
Friedensbewegung „Schwerter
zu Pflugscharen“ wird seit En-
de Juni 2010 mit zwei Granit-
blöcken vor Eingang C der
Kreuzkirche erinnert. Der An-
fang datiert auf den 13. Febru-
ar 1982, als Tausende Men-
schen – geduldet von den
Staatsorganen der DDR – von
der Kreuzkirche zur Ruine der
Frauenkirche marschierten.
Direkt am Haupteingang, ge-
genüber dem neuen NH Hotel,
wird am 10. August ein ganz
anderes Denkmal eingeweiht.
Der Komponist, Dirigent und
langjährige Kreuzkantor Julius
Otto bekommt seine Gedenk-
stelle wieder. Das Original fiel
Ende des Zweiten Weltkrieges
Rüstungszwecken zum Opfer –
es wurde eingeschmolzen. Der
mit der Neugestaltung beauf-
tragte Künstler Niklas Klotz
konnte sich an historischen
Unterlagen und Gipsabgüssen
orientieren. Allerdings wurde
eine Figur hinzugefügt, welche
die bis heute ungebrochene
Kontinuität des Kreuzchores
symbolisieren soll.

CITY-NEWSWer etwas Gutes tun und Spaß haben will, sollte einen Adoptions-
schein für das Entenrennen erwerben. Foto: CMD


